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Durch VIIA vom Februar 1910 hat Pius die Andacht der ieben
Sakraments-Donnerstage von dem Grünen Donnerstag und der ſieben nach
dem Fronleichnam gutgeheißen, dieſelben auch mit en bereichert (voll⸗
kommener Ablaß für jeden einzelnen jener vierzehn Donnerstage). Zunächſt iſt
dieſe Andacht nuTr für die Kloſterfrauen, welchem Orden oder welcher Kongre⸗
gation auch immerhin ſie angehören mögen, ſofern ſie n Klöſtern QWi Italien
und Deu  an N gemeinſames Leben ühren

Das vorliegende ſollte nach der Abſicht des Verfaſſers ein
Fingerzeig ſein, wie nan ieſe Andacht verrichten könnte.

Vorausgeſchickt werden gur Auswahl beſondere Meinungen für die Sa⸗
kraments⸗Donnerstage. Schön geordnet iſt dann der Inhalt des Gebetbuches
nach Gebete (Morgen— und Abendgebet, Vorbereitung auf die heilige
Kommunion, für jeden der Donnerstage eine eigene größtenteils aus Thomas
von Kempen olge Chriſti, Buch Euchariſtiſcher Roſenkranz Be
trachtung Über das allerheiligſte Altarsſakrament Leſung (aus den
Evangeliſten und aus Apoſtel Paulus, aus heiligen Vätern oder Üüber Vor⸗
bilder des allerheiligſten Altarsſakramentes; ſechs Erwägungen ind 9e-
nommen aus der 77  olge Chriſti“,

Dieſes Büchlein, vOo zunächſt für Kloſterfrauen geſchrieben, dürfte auch
Prieſtern, namentlich der „Ewigen Anbetung“, in den „Betrachtungen“ und
„Leſungen“, nicht Uunwillkommen ſein.

O., muß * „ſieben“ heißen: reſp dreizehn Diens
rage zu Ehren des heiligen Antonius von Adud

nz3 Florentin Troger
4½2 en Heidenlehrern. Ein Wort rieſter und Theologen

weiland Syr Exzellenz dem hochwſt Erzbiſchof Ir Simon Aichner.
Herausgegeben von Thomas Villanova Gerſter, Kapuzinerordens⸗
prieſter. M  (it Erlaubnis der kirchlichen und Ordensobern. Brixen. 1911
Tyrolia. 1.80 1.80); gbd 2.80 (M 2.80)

Das „Wort QAn Prieſter und Theologen“ ind 16 Vorträge über den
Apoſtel Paulus. Der hochwſt Herr rzbiſcho hielt ſie mn den Jahren 1856
und 1860 als Spiritual der Prieſteramtskandidaten. Er ging von der Voraus⸗
etzung aAus, daß fürs erſte der Prieſterberuf dem Berufe des Apoſtels ähnlich
ſei und daß fürs zweite kein herrlicheres elſpie den Theologen und Prieſtern
geboten werden könne,s als das des Völkerlehrers. Mögen die 7. vom
Herzen kommenden Worte eines heiligmäßigen Mannes Prieſterherzen begeiſtern,

arbeiten, Ahnlichen Rückblickes und Ausblickes Ende thre Lebens ſich
erfreuen.

inz Florentin Troger
43 Ch

ſtliche Berufsarbeit Von Georg Birkle Mit kirch⸗
er Druckbewilligung. Regensburg. Verlagsanſtalt vorm Manz
Geh. M. 1.50 1.80

une gründli gearbeitete Schrift Wir ernen darin die Einordnung
der Berufsarbeit in chriſtliches en als Berufsarbeit und religiöſe Er.
kenntnis, Gebote Gottes und der Kirche, 3. andere erke, deren Not⸗
wendigkeit, 5 deren Tten; ferner Erforderniſſe der chriſtlichen Berufs
Arbeit: Arbeit, Abſicht, nade; ferner den Wert der chriſtlichen Be⸗
rufsarbeit: Wert um allgemeinen und beſonderen, Lohn, natürlicher, über
natürlich⸗natürlicher, übernatürlicher. iſt ſelbſtverſtändlich, eil chriſtlich, das
geiſtliche Moment ehr etont, aber das Tdiſche nicht zurückgedrängt. Bei dem
teigenden IJ.

V

utereſſe, das der Klerus der Arbeiterbewegung entgegenbringt,
kann die Anſchaffung dieſes nicht warm genug empfohlen werden ber
au mn den Kreiſen der Mitglieder katholiſcher Arbeiter— und Geſellenvereine
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8 Üüberall Eingang finden, al  3 vorzüglicher Wegweiſer für die chriſtliche
Arbeit

Linz. P.
44 Lourde im Glanze ſeiner under V  — authentiſchen

Quellen verfaßt von Alfred Hoppe  23 Approbiert vom Hochw. f. Du
dinariate Iun Wien.  7.— Wien, III Bezirk, Ungargaſſe Selbſtverlag des
Verfaſſers 8⁰ 172 H M —.30) Für Buchhändler un
Wiederverkäufer un Kommiſſion Het einrich Kir Wien, I., Singer⸗
ſtraße

Das Lourdes  üchlein von Pfarrer iſt nunmehr In einer Uflage
von 30.000 Exemplaren gedruckt, gut illuſtriert und billig u haben Die Aus
ſtrades Buch herübergenommenen Epiſoden Qus der Zeit der Erſcheinungen),
Selbſterlebtes und Berichte über die aus neuerer Zeit ſtammenden Heilungen
werden auch für den auf dieſem Gehiete chon inſtruierten Leſer von In⸗
ereſſe ern

—  *  inz Dr Ackerl.

Neue Auflagen
1 Rudimenta Linguae Hebraicae Schohs publicis d0

mestieae disciplinae brevissime aCCOmmodata seripserunt Dr
Chr Herm. Vosen t Dr Fr Kaulen. editio, JUalII C08
novit Et auxit Prof. Jakobus Schumacher. Friburgi. 1911
B Herder. 8⁰ XII et 172 Pretium —2.— 2.40 relig

2.50 3.—
Vorliegende „Kurze Anleitung zur Erlernung der hebräiſchen Sprache“

iſt vor Jahren entſtanden und hat Anerkennung und Verbreitung efunder
Schon der zweite Herausgeber hat in das liebgewonnene Büchlein ſchätzenswer
Verbeſſerungen eingeführt Die Zahl erſelben wurde bedeutend vermehrt von
dem dritten Herausgeber Was derſelbe der Grammatik von Kihn⸗Schilling,
un Scholz' der hebräiſchen aut und Formenlehre und [Vi Uebungsbuche

Kautſch⸗Geſenius' hebräiſcher Grammatik Brauchbares und Nachahmenswerte—
gefunden hat, hat L dem alten Büchlein zugeführt. Hatte das Büchlein Im
—  ahre 1895 noch 147 Seiten, im Jubeljahre 1911 zählt VI Seiten. Die
Zahl der Paragra  en des theoretiſchen Teiles wurde NuL die Nummer 102
ermehr Derſelbe unterrichtet als „Anhang“ über die Einteilung des heiligen
Textes bei den ſtattfindenden Leſungen und üher die Maſora und ihre oten,
ſomit U.  1  ber Materien, welche die allgemeine Introduktion über die Ueberlieferung
VN der hebräiſchen Sprache behandelt Die zwei erſten Paragraphe der Jubi
läumsausgabe tragen dem zeitgeſchichtlichen Studium der ſemitiſchen Sprachen
Rechnung, wie * ſich gebü 11 Das Pronomen ird Iin den 88 21 bis 25 vor
dem Verbum behandelt Die 2 bis beſchäftigen ſich mit dem regelmäßigen
Zeitwort, die *  2 bis 51 mit dem unregelmäßigen. Die einzelnen Paragraphe
Aben ſomit imn der Jubel⸗Ausgabe einen Uen nhalt bekommen.

Der eoretiſche Teil wurde mn der vorliegenden Ausgabe von 82 Seiten
auf Seiten reduziert, was bei der Bereicherung des Inhaltes nur Ur das
größere Format der neueſten Auflage möglich wurde

Der praktiſche Teil der Ausgabe „IYR nimmt Seiten In Anſpruch
Die Tabellen für die Zeitwörter ſind die gleichen geblieben wie früher bis auf
die Neuaufnahme des Verbum Schachat 83 und Erſetzung des früheren
jazar durch das neue jaschab. Die Tabellen für das Nomen haben auf 100


